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Österreichischer 
Pflege- und Betreuungspreis

2014

www.pflegepreis.at
uise.



Die Volkshilfe in Österreich
Die Volkshilfe Österreich zählt zu den größten Anbie-
tern von Pflege- und Betreuungsleistungen in Öster-
reich. Sie ist eine gemeinnützige, überparteiliche und 
überkonfessionelle Organisation und beschäftigt mit 
ihren Landesorganisationen über 9.000 MitarbeiterIn-
nen und zahlreiche ehrenamtliche HelferInnen. Neben 
der Pflege und Betreuung alter, kranker Menschen 
und Menschen mit Behinderung erfüllt sie zahlreiche 
weitere soziale Aufgaben (Kinderbetreuung, Armuts-
bekämpfung, Arbeitsmarktintegration).

www.volkshilfe.at und www.demenz-hilfe.at 
oder 01/402 62 09-0

Was wird gesucht?
Die Volkshilfe Österreich will mit dem „Österreichischen 
Pflege- und Betreuungspreis“ aktuelle Projekte, Aktivi-
täten, Initiativen sowie das Engagement von Perso-
nen prämieren. Ausgezeichnet werden ausschließlich 
Unterstützungsleistungen, Entlastungsangebote und Initi-
ativen, die schon in die Praxis umgesetzt wurden sowie 
individuelles Engagement. Theoretische Konzepte wer-
den nicht berücksichtigt. 

Der Preis wird in den folgenden vier Kategorien vergeben:

Kategorie 1: Pflegende Angehörige
Kategorie 2:  Ehrenamtliche HelferInnen
Kategorie 3:  Unternehmen
Kategorie 4:  Pflegende Kinder und Jugendliche sowie 

deren UnterstützerIn 

Daniela Zeller
Moderatorin und  
Autorin

Erich Fenninger
Bundesgeschäftsführer
Volkshilfe Österreich
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Machen wir Pflege zum Thema! 
2014 vergibt die Volkshilfe Österreich zum siebten Mal den bundesweiten 
Pflege- und Betreuungspreis.

Warum sollten Sie einreichen?
Mit dem Österreichischen Pflege- und Betreuungspreis wird das Engagement 
all jener gewürdigt, die sich der Pflege und Betreuung alter, kranker und 
 behinderter Menschen annehmen.
Diese Aufgabe erfüllen in erster Linie Frauen – oft still und leise. Der Pflege- 
und Betreuungspreis rückt dieses Engagement ins Rampenlicht.
Wir freuen uns über jede Einreichung!

Ihr Erich Fenninger

Warum ist Pflege so wichtig?
Ohne das Engagement pflegender Angehöriger, würden weder unsere Ge-
sellschaft noch unsere Volkswirtschaft funktionieren. Viel zu oft findet diese 
Leistung ausschließlich im Verborgenen statt und wird viel zu wenig honoriert.
Durch meine berufliche Tätigkeit weiß ich wie wichtig es ist Themen öffentlich 
anzuerkennen – ihnen eine öffentliche Stimme zu verleihen. Der Pflegepreis 
bietet dazu eine mehr als wirksame Gelegenheit. 
Was tagtäglich von tausenden  Menschen im privaten Pflegebereich geleistet 
wird, wie viel Herz und Seele tagtäglich in diese Betreuung investiert wird – 
muss laut, deutlich und in aller Öffentlichkeit gesagt werden. 

Ihre Daniela Zeller



Wer kann teilnehmen?
Kategorie 1: Pflegende Angehörige
Ausgezeichnet werden Personen, die sich der Pflege und Betreuung alter, kranker 
und behinderter Menschen in den eigenen vier Wänden annehmen.  

Kategorie 2: Ehrenamtliche HelferInnen
Ausgezeichnet werden engagierte Personen, die ehrenamtlich beispielsweise Be-
suchsdienste oder Nachbarschaftshilfe anbieten. 

Kategorie 3: Unternehmen 
Ausgezeichnet werden Firmen, die ihre ArbeitnehmerInnen für die Pflege von Ange-
hörigen entlasten oder andere Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen.

Kategorie 4: Pflegende Kinder und Jugendliche sowie deren UnterstützerIn 
Ausgezeichnet werden Kinder und Jugendliche (bis zum achzehnten Lebensjahr), 
die sich der Betreuung alter, kranker, behinderter Menschen zu Hause annehmen.   

Auch Vorschläge für PreisträgerInnen werden gerne entgegengenommen.

Warum der Name Luise?
Zum ersten Mal trägt der Österreichische Pflege- und 
Betreuungspreis im Jahr 2014 einen Namen: Luise.

Bei der Gründungsversammlung am 21. März 1947 in 
Wien wurde Luise Renner – als eine der GründerInnen 
– zur ersten Präsidentin der Volkshilfe gewählt. Zu die-
ser Zeit war Wien zerbombt, wie viele andere Städte 
 Österreichs auch und die Not war unbeschreiblich. In 
dieser Situation gab es Menschen, die von dem Gedan-
ken beseelt waren, anderen zu helfen. Luise Renner 
war eine von ihnen. Der ersten Volkshilfe-Präsidentin 
zu Ehren ist der Pflege- und Betreuungspreis nach ihr 
benannt. 

Die Bedeutung des Namens „berühmt“ und „weise“ ist 
auch die Maxime des Pflege- und Betreuungspreises. 

Zu diesem Anlass hat sich der 
 internationale Künstler Man-
fred Wakolbinger bereit er-
klärt, eine neue Statuette zu 
gestalten. Zahlreiche seiner 
Skulpturen aus Kupfer und Me-
tall finden sich im öffentlichen 
Raum.
Mehr über den Künstler unter 
www.manfredwakolbinger.at ©
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Luise – der Pflege- und Betreuungspreis

Preisverleihung 2013

www.pflegepreis.at
uise.

Was gibt es zu gewinnen?
Im feierlichen Rahmen am 5. November 2014 werden 
zahlreiche Preise vergeben. Urkunden, Sachpreise, 
Geld preise und allen voran die Statuette der Luise.



Jetzt bewerben! Kategorie 1: Pflegende Angehörige 

1. Ich nominiere:

Name:

Adresse:

Telefonnummer:

E-Mail:

Nominierung wird eingereicht von: 

Name:

Telefonnummer:

2. Tätigkeitsbeschreibung:

Beschreiben Sie bitte Ihre Pflegesituation (Wie viele Stunden pro Woche? Wer wird gepflegt? etc.)

In welcher Situation empfinden Sie als pflegende/r Angehörige/r positive Momente? 

Fand eine Vernetzung zu professionellen Trägerorganisationen, Vereinen oder Selbsthilfegruppen statt?

3. Materialien (beispielsweise Fotos usw.)

Bitte beilegen.





Jetzt bewerben! Kategorie 2: Ehrenamtliche HelferInnen 

1. Ich nominiere:

Name:

Adresse:

Telefonnummer:

E-Mail:

Nominierung wird eingereicht von: 

Name:

Telefonnummer:

2. Tätigkeitsbeschreibung:

Wie ist es zum ehrenamtlichen Engagement gekommen?

Beschreiben Sie bitte Ihr ehrenamtliches Engagement (Wie viele Stunden pro Woche, Art des Projektes/der 
Initiative etc.) 

In welcher Situation empfinden Sie als ehrenamtliche/r HelferIn Freude?

Fand eine Vernetzung zu anderen Organisationen oder Projekten statt?

3. Materialien (beispielsweise Fotos usw.)

Bitte beilegen.





Jetzt bewerben! Kategorie 3: Unternehmen 

1. ProjektträgerIn:

Unternehmen/Name der Kontaktperson:

Adresse:

Telefonnummer:

E-Mail:

Homepage: 

Kurze Unternehmensbeschreibung (Branche, MitarbeiterInnenanzahl):

2. Projektbeschreibung:
Welche Unterstützungsleistungen/Projekte, abseits der Pflegekarenz, werden in ihrem Unternehmen für 
MitarbeiterInnen (pflegende Angehörige) angeboten?

Was waren die Idee und die Ausgangslage für die Initiative/das Projekt? Was waren die Ziele?

Gibt es eine Ansprechperson für pflegende MitarbeiterInnen in Ihrem Unternehmen? 

3. Materialien (beispielsweise Fotos, Konzept, Presseaussendungen etc.)

Bitte beilegen.





Jetzt bewerben! Kategorie 4:  Pflegende Kinder und Jugendliche 
sowie deren UnterstützerIn   

1. Ich nominiere:

Name:

Adresse:

Telefonnummer:

E-Mail:

Nominierung wird eingereicht von: 

Name:

Telefonnummer:

2. Tätigkeitsbeschreibung: Pflegendes Kind/Jugendliche/r

Kannst Du uns bitte deine Betreuungs- und Pflegesituation kurz schildern? 

3. Tätigkeitsbeschreibung: UnterstützerIn 
Beschreiben Sie bitte Ihre Unterstützungstätigkeit für das pflegende Kind/pflegenden Jugendlichen (Wie viel 
Stunden pro Woche? Wer wird gepflegt etc.) 

Fand eine Vernetzung zu professionellen Trägerorganisationen, Vereinen oder Selbsthilfegruppen statt?

4. Materialien (beispielsweise Fotos, Zeichnung etc. )
Bitte beilegen.





Wie reiche ich meine Unterlagen ein?
Die Bewerbung kann postalisch oder per E-Mail eingereicht werden.  
Download: www.pflegepreis.at – Online Bewerbung möglich!

Volkshilfe Österreich
z.Hd. Mag.a Teresa Millner-Kurzbauer 
Auerspergstraße 4
1010 Wien
E-Mail: office@volkshilfe.at 

Einsendeschluss: 1. September 2014

TeilnehmerInnen erklären sich gleichzeitig mit einer Einreichung einverstanden, dass ihre 
Projekte in verschiedenen Volkshilfe Medien veröffentlicht werden.

Jury 
Die PreisträgerInnen werden von einer Fachjury ausgewählt, die aus ExpertInnen aus dem 
 Pflege- und Betreuungsbereich zusammen gesetzt ist.

Preisverleihung
Die Preisverleihung findet am 5. November 2014 im Bundesministerium für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz statt. Einlass: 11.30 Uhr / Beginn: 12.00 Uhr

So funktioniert die Einreichung 

Wir danken für Ihre Unterstützung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!


